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Drei-tin ein neues IIO.IU—WIIMUI( 
seiten Iüt Ton-me Lunas-Lust II 
»Im-email-» —- Welte Ists-Its —— Ot- 
Iltieu Kaki-sitzt 

Tie Nachti.i;t:n vom Kriegsschaale 
IElikoitilu liin seit der Besiyetqtei 

ng Blocmfom cmz Vu: J die Brilen 
efondch seit kxc etwka gnuqu etei 

Unterwerflan Vieler Freil«li.mter, in 
Grunde- genoumxcn Verworrenct als je. 
Wohl-end lsjc einen ein baldige-J End- 
Ies linglcichen Kampfes vuunEfagcm 
gibt es auf der unseren Seite Stimmen 
genuq, welche die Sache der Buken noch 
nicht verloren gel- eu und No betts bei 
feinem Marsch auf Jolscunegburg uns 

Pulte-in ein neues Moglau proz-bewen- 
Auf alle Fälle flehen T ommv Atlinkj 

noch allerlei Unannehmlichlciten bevor, 
ehe die Ruhe in Südaftila wiedetlletges 
stellt ist« Tie größte derselben bildet, 
nach übereinstimmendem Urtheil, das 
dortige Allma, welche-Z mit leincm 
raschen Tempekalumechlel lehr Lohe 
Anforderungen an die Kcnsiilution 
eines Menlwen stellt. Auf unerträgliche 
heiße Tage folgen da empiindlich tolle 
Michle imd auf trovifchen Regenguß 
fan umnittclbokes Versiegen jedes Waf- 

Dunste-IM- -i M W 
ri. Die schlimmste Zuge-be oder sind 

e furchlboret Sternbild-U von 

lcheas das fix-Wunsche qutkfely 
sein-gesucht wird. The oberste Schicht 
Its gen-braunen W ist lpse nah 

g. Ein Kurier sege- mag dieselbe 
Vormittags vollständig erweichen-—- 

veniqe Stunde- Souneuicheinä ge- 
Iügem um die Masse siedet in absolut 
trockenen Staub zu verwandelt-, der 
Irr auf die erste Briie zu Iquen 
Meint, um sich emporvlrbeln zu lasset 
Ind mit der Seil eim Wolle vcu au- 

felznlicher Größe zu bilden, die zwar 
flicht die Verbeeruretzea der Listen-st- 
hne lm Gefolge hat, aber doch bei ihrem 
sickzncklanz Ober das ..Beldl« Mensch 
Und Thier quält nnd schwätzt-. Umr- 
Iilllich Dringt der Staub in Ohren, 
sagen und Nase, selbst durch die festge- 
hlossenen Lippen, and Entzündnngm 
Ind peinigt-wer Durst find lerne Hel- 
Ierålzelfer »Slaulneufel« nennt man 

kässenv viele Phänomene Glucklllzer 
eile haben dieselben nur lurze Dauer 

Und gewöhnlich kommt noch llmen elu 
Negenguß. 

Viel Schlimmeres indes als Staub- 
Iürme, als Hunger und Durst, fleht 
sei weiterem Verminqu den Soldaten 
Lord Ruhms noch bevor, wenn anders 

sen-Mc in letzter Zeit immer bestimmter 
erlitt-elende Meldungen auf Wahrheit 
beruhen: der Kampf gegen Frauen! 

— 
Ist. b Ists sm- Iespamst fes-. Ist U 
costs-der thun werde-. 

Si heißt, l- Ptetorio habe sich est 
I unifvtmieusz Kup- von Wochme 

« seien Frauen gebildet, welche sich. falls 
ei zum Yeußersteth zur Belagerung de1 
Stadt. kommt, sich dem Feinde entge 
senfiellcn werde-. Unwubticheinlich is 

-ein solches Eins 
k steier der weib- 
zlichen Bevölke- 
7 sung des Landes 

; «uicht, besonders, 
; wenn man be- 

denkt, daß bereit-J- 
; vor Luxunuitb 
, etfchcfiene u nd 

v e t w u n d e t e 
» Frauen in den 

j Schätzenfo b e n 
I der Busen gefun- 

den wurden und 

Hdnfx sich auch im 
: Limek Cko n jeH 
; eine große An- 
5 zsbl Frauen be- 
Hand. Außerdem 
H ist es eine histo- 
- kifshe Tdutiache, Laut iu Inn-m n- 

vaß in den frü- 
« IT- UN- 

; beten Kämper der But-en die Frauen 
Z nicht nur bei der Zubereitung der Rah- 
: nmg und der Pflege der Berti-unbete- 
f tätig warm, sondern auch den Män- 

sern die Gemeine luden und felbft auf 
H viewiYlngreiset jchejfcm « 

Mit Musik«-T IV Ikllkcl CICI MU 
Ioch die But-im ob qiisdeejung, Stint- 
Ind Pistole meisteebast In handhaben, 
wenn sie auch im gewöhnlichen Lebe- 
Iie Bequemlichkeit dem Spott vorsieht. 

Im Gegenst-H zu der schmuckea Umo- 
pne aus Stiocfrita, welche wir deute 
ist Bilde bringen, sei hier auch das 
sammt einer gkaziöses jungen Eng- 
lindekin in Uniform gebracht Freilich 
ist es lange her, seit sie Dieses Krieg-ge- 
sund trug, und heutzutage kann man 

sie sich in demselben nicht gut verstund 
Ins tutiose Bildchen stammt aus Ie- 

Zahre 1837 and zeigt sie Kdniqss 
ietotia in ihrem is. Lebestjahrr. Bei 

der ersten Truppeatehau, Ietchee sie 
noch Uebemalime see Regierung bei- 
nahe-te war Btctotiq s- Pfetde Ins 
trug ein unifokmattig zugeschattteues 
Iteid und eine Militötmüpe mit breitem 
Kecket need langem Stirn-, wie D 
smal- Mode sure-. 

Myrten. 
Is- W sei-i- - sei- ist-Io- 

W — III-is- 

Das Kompliment weiches die W 
Inder dem bei Poqrdedeeg gefangen-I 
Essen von Südnstito« und seines 
Wo machten, als sie Sankt Beten- 
su seinem Aufenthalt bestimmten, ist 
hin beabsichtigt-T Es handelte sich tfn 
sie nicht darum, einen historisch-u Ge- 
genlsi Miche- gebtdchtneu. dime 
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Laien von Jamstowm Senkt Heima- 

anftijemenden Ehrgeiz und zetkct.·nem, 
hdileveractztenden Opfer-mich ersinnen 
Sikivoleon und (5eouje. zu i..ttus·fxn, wa- 
dern sie weilen den taki-Zeit But-n- 
fiibkee möglichst weit Den cee Bxsiiå 
ihnen Uefatnlichee Evmwthicn entset- 
nen, wie tie es seiiieezeit mit Dem 

großen Lotsen gethan. licbriziestiti be- 
herbergt Et. Helena auch noch zwei an- 

dere politische Gefangene von Bedeu- 
tung, die Zutuiiieften Tinizistu uns 
Undabutc. den Sohn und Les-. Bruder 
schwach welche sich nach dem Jede 
dieses mächtigen häuptlingz allzu träf- 
tig gegen die beitiiche Ante-citat aufge- 
tchnt hatten. 

Sankt Dein-a iß eine Fettenintei 
stillsan Ursprungs, nicht gedßee 
als States Island bei New Unt, und 
Setzt im füdatlantitcheu Odem-, 1250 
W me m afeitanitchen Küste ent- 
fernt, etwa IM Meilen nett-westlich 
m Kapital-L Cz bildet eine Statis- 
saf der Tonarten-satt London-Kapse» 
read is seit Kurzem mit beiden End- 
Ismtkn durch ein Nabel verbunden. 

see einzige Landnugzvlas ist die St. 
at an der Rote-tätig sit 

» owns-, set Ietideazstavt des Cas- 
Ietseues. v- iich etwa drei Fünftel der 

ifmif 5000 Idpfe get-hätten Gesau- 
IWag Mel-ev habe-. Die 
W, War-en Ufer erheben sich 
W zu 1000 Fuh, sit feth aus dem 
Im, and vie M Erhebung im 

der Diana Pest. emichtM 
uk Im Centrum breitet fich eint 

West ans, Lang-ais genannt, aal 
Oel-see Rat-aime- defcheideaes Bahn- 
basi san-. das 1857 al- Setcheat des 
Königin Viktoria aaeh Paris tat-. 
sah-end m- ia Langia-ot- eiae u· 

Abbildung des alte- Dautis en 

Dass-the get-act sit de- mut« des 
set-ad and Bade-, dem Ital- apos 
bas- m cha- nenea Gan-, spei- 
b stsWiitk MW W. M 

W seen-d Das Mit-e 
akk- M sind Ists-, Ue Ia 

« 

nie-M 

Zwei Ernenan 
sesfähwhdnper.w 
Wiss-til- 

Osseat sit-see kehrt IIMW II- 
M—UI W UND-su- 
stsse UND-W Efeu-Ists « 
Olvesilses WJISII Deww 
W sit In M sites-t. 

In Folge von Ida-ital Watsms an- 
saltmder Kränklichleih welche die Mück- 
Ielzr befiel-den in die Heimath nöthig 
macht, wird Admiral George ts. Reue-ex 
der bisherer Kommende-at dez Schiffs- 
baulzois in Wortsinn-Its N. V» den 
Oberbeer der Flotte in den Philip- 
Iinen übernehmen, nnd fast gleichzeitig 
mit dieser Aenoerung loll ein schon 
lett längerer Zeit erwogener Plan see 
Regierung. die Bildung eines chinesi- 
schen Geschwulst-E sur Quillt-rang 
kommen. Tiefes Gefetswaver wird vi- 
dem Komme-do der qfiatilcheu Flottevs 
Iatimsr in Metall-, die seit dem Krieg 
die grüßte unserer Mater ist, detachitt 
sei-den und erhält als Befehle-habet des 
somit-at Loui- Les-IN 

Reue Admiral steuer-g See-ums 
ls eine wohlverdiente Belohnung« nicht 
Allein für seine Tüchtigkeit als cffiziee, 
lindern aus für wahrhaft versteh-e 
Kameradlchzsftlichleit Im Raupe uns 

ists-wem höher als Wolfe-, Oele 

emev nämlich ursprünglich als Temys 
Nachfolger anders-den« eher stets 

situiitte Wolf-n haft-r Ia ecrtlchådiges, 
daß es ihm nicht vergönnt var. alte 
seinet- fliegeairn Gesetzes-Idee euch set 

» 

sen-sum c see-re E. III-ex 
Seefchhcht M Zontioao den geplanten 
Ingmf out m Ihm-sue Mitte auszu- ·. 

fuhren, und Ren-ev not grün-fifty 
suchet tqu Hin-Neid m- et Obstes sit 
Gunsten EBook-, qtg e- fw as sie s 

Stnemmssq eine-z Roma-andeute- dei : 

hinaus-m xkka Gestawudekz handelt-. 
Wahre-w des Aue-ges mit Spanien s 

führte sie-um has- Komamndo in Leg 
Beiz, wo M die cpemtionsbasis für 
die Mon- defixnd, nnd wenn »O die 
Saum m Poputomsxt seine Stellung 
mm des-um« so vian doch der Erfolg 
des Unwe- ngienuisy mit ver gut-Indus 
Los-tu m um zaqefauemu. ver-st- 
Imtwazmmekcn Aufgabe zufammen. 

Atome-at Atmen stammt aus Josa· 
tm wo et lsåcp nach der Motive-code- 
me ja Anascvlås gesandt ward-. Bei 
Beginn tu Bürgertum-s war et Lies- 
tknum an Bord deä Konsums-Mc 
.M»t..1cheud« im fadotlautiichen BLI- 
hdegefchwoder. ck natu- sa einer 
Neide von Atti-wen Theil. III-we jedoch 
läg-B pefongm genommen. Noch der 
Beendigung tez Krieges erfolgte feine 
Befotdetunq zum Linnean-It Commen- 
det, und seitdem diente er mit Auszeich- 
nung iu zatzlkeichen Kommun- zu 
Wasser nnd zu Laut-. 

Rein Admiral Levis Kunpr ein 
Teutichsstueritanek, wurde vor 57 
Jahren in Bellevijle, Jll» geboten. 
In St. Louis, Mo» schien er feine 
Erziehung, uns von Missouri aus kam 
er auch an Die Morineakubemie. Scheu 
als Knabe wollte et Motwie werde-, 
um fremde Städte und Länder Ia 
sehe-. Col. Tan. Monsieu, welcher 
damals Kcngteßmitglies Int, hörte 
von oeu Absichten des Sechphujübriyeu. 
ließ ihn eines Tages In M Museu, 
um ihn hauen zu lernen, nnd di ihn 
der Mamm- Juage sefieh Ring et 
ihn für Innavolis vie. Loui- sen-III 
bestand erfolgt-rieb die Unions-terri- 
fuugiu die stehet-sie sub suchte als 
«Mivihspmn« auf set Bandes-seine 
den Bürgerin-g wit. It diente abwech- 

( 

Ins-Umw- tmäs M 
feind auf den Kriegsschifka »Meis- 
tqn,« »Gut-ask und ·Susquebaun«« 
nnd zeichnete sich bei verschiedenen Sel- 
senbeiten qua. US Die Bunde-antis- 
vetgxiimt wurde, Inm- er auf Krisis- 
Iehiffes alle Ozeans ver Welt kenne-. 

Bei Anspruch des spaniwissmilanb 

Butsu tieges lass et als chetf M 

’. . » IZITM ZEIT-M 

W 
As Ists- is soc-. « « 

Ob W Its I— It. — 
— W w- Insin act-si- I 
III-M II — M 
Was die Fugu-der seit Lungen b 

greine- Ind Ist-gegen sie mit sitt 
acht gearbeitet haben. M su- do 

Im Thais-Ade gen-okka- Dek Echo 
von Petiien bat sich mit Leib und See 
Iußlcmd verschrieben. 

Dies geschah durch die kürzlich erfolg· 
Aufnahme eines von der tuiiifchen R· 
gimmg gutantimn Darleheas to 
W,500,000 Rahel, nach dessen Bediv 

pssen — Bei-der Mc 

Zungen eile Zolleintünite Bei-Nenn 
niii Ausnahme derjenigen der peesiiches 
Indien. Intee euisiiche Kontrolle km 
men. Die Ausnahme betrifft vie beides 
däien Beut-et Abt-as und Buichir. 
weiche sich. in Feige sen englisches 
Ruhme-, unter dein .Peeieimqi« 
Gregbriiqnnienz besian indes dit 
minnen Bedingungen des neuerlich-n 
Zisiommens velpflichien die peksischt 
Wekxierxmg, frohere Verbindlichkeiten zu 
du«-m und keine anderen auswärtiqu 
Hexxsshimnngeu vor der binnen 75 Joh- 
Ien « eiieituikenben Amortisation del 
emenwüttigen Inleibeeinsugedem Des 
Isit wird die wichtigste Einnahmequelle 
keinen-, qise euch die gesamten 
czuaieiseevoitusg. der enssisiben Ober- 
kssinm untern-un und als nächsten-ti- 
isechs Folge erscheint die Ists-sung del 
engliichen Schutt-, mit hätten Worten- 
vie Wiese-us Meßian im petsischit 
Coli oder die Beokehuns des See-est 
Inn-i citiudieni 

ti- W e- W sen-en- — 
a- ss- ispsu sie-um W 
Seiten bot im deutschen Reichsin 

eine Beeuibnng einen soichen Stren- 
dee Leidenschaften hervorgerufen, wie 
Dieser Tage die Iiii der als lex Dein- 
betonnien Gefesesvotiage verbundene. 

eDiese Born-ge welche ihren Ukipeunq 
in einem Starrheit-costs aus dein Juba 
1891 gegen den Inhaber eines verrufe- 
Ien Dauses in Berlin, Nonsens dein-e« 
hat« spat seit gen-unter seit ein Gesen- 

Mundes-achtetest d. Im 
Innd qeiepgebeliicher Arbeit. Ein erstes 
Entwuti ist bereits von det Bildslåchi 
verschwunden, und- die gegenwärtige 
zweite Auitage. welche in den Indie- 
1897 bis 1899 sich herausiciftaliiiikte 
nnd deren Referat dee isenteusnsadge 
ordnet-e iiie den vierten Triecee Wahl- 
Ikeis. cdeeiandesgericdtseatd Verma- 
Ioeten in Köln, dotie, wendet iich nich 
nne sege- dsi Zudem-e- nnd Kuppler 
seien, wie det erste Geiesesentsnti 
sondern in seist dehnbar-et Weise gegei 
das Initdßiqe in Literatur nnd Kunst 
Wenn nun auch tein ·deeniinitign 
Mensch etwas dagegen dat. dni de1 
Initttlichieit,nnch in der Kuns, Ceseuee 

; verde. te sind doch die Meinnnsen fide 
das Erim-die in der Kunst ichs drehte 
den, nnd besonders die aiiqenieine Dei 
hing dee Vorlage, welche die Bei-trete 
dee sonst gewissermaßen in eine seid 
un de- rer-erstatten Savienen de 
Ienichiihen Meint-sit stellt, bat is 
sank Deutschland einen noch nie w 
Iesenea Protest dem-gerufen. dee nich 
nur den den glänzendtten Vertreter-I 
der detesssenen Kunfiiteite, wie Meniel 
seqas nnd Indeten, sondern euch ddj 
Iøcdvhden dee Wissenschaft. tsl 
Momenten, angeführt wird. 

Lea-dein is es den Beiiirwoeteen de 
Vorlage gelungen, einen welentiisse 
Theil derselben, den sogenannte 
«Knnstdaeagcaphen,« in zweiter Leinn 
durchzndeingem Die dritte Idflinnnn 
Idee haben die Gegner durch eine enei 

Iiiche cdstruttian. bei dee es, wie ans 
deutet, siehe als lebhaft im Reichen- 
suginz verhindert, id daj die Schini 
sdsismnng bis nach den Bitt-fette 
verschoben mitte· Man ifl indes die 
ach dee Its-Pli. des Ruhms-Xe- ge, wen s n 

» 

sm. m UW M M 
Indes Ind. 

W 
- T« Wm 
« sesmkätsh 

selig Am Redenzimmer lii wohl 
s« eine arge Meiji«-Wirth »Ja- 
« Incl, leichte Briider bei einer schweren 
e Sisung.« 
le sitt-ask 

IJ »Dein-leite Meianie ieiert II 
ke morgen ihren Zo. Oedurtziagi«——B.: 

.So, bat iie lich doch endlich dazu ent- 
ichlviim I· 

«- 

n 
· 

Vorn-sitts- 
»Darf ich Jhnen vielleicht meine 

Mutter darstellen, Verr DoliorP«-— 
-Sie iind zu gütig, gnkjdiges Fräulein 
--die kann ich mir schon io vorstellen i« 

i 
Dom dafern-trittst 

llnterosfisien «Na, Mein-, 
Sie machen ja eine Jammerviioge wie 
das trojaniiche Pferd, ais es ftait Daier 

) ein Beteilan Griechen in den Leid 
kriegte i· 

psssmtlirih 
»Is, Zimmerl, kommen Sie heute 

Ihends in’s Wirthshaug?« —- «Jch 
siauk scheints-Wissen S', ich mein’ 
eilen-eil, mei· Frau hat deut' ihren 
Idblisdllenden Tag i' 

Zither-tugend. 
Bertdeidigeu .Meine denen 

Ceichworenem ein le gutes Gewissen 
k bat mein Ali-nd das er, wie Sie wer« 

den bemerkt haben, größtentheils wäh- 
rend der Verhandlung geschlaer batF 
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- aus Bergen weil iie iich such io jewei- 

iINXH « 

Sindeninssdcheninoierünrpi 
iend): .Dein Bräutigam is oder ein 
nnoehiideier Menichz der spricht ja 
nicht ’rnoi richtig deuiichi«—-K schin- 
.Tei macht niichi, wenn er ·rnoi ,rnich' 
Iris «enir' verwechseln oder Teiu fou- 
derer Verehrer orrwechieii iogoe ,rnich’ 
Irii ,Dich i· « 

strich-rasend 
.Meine Freundin ciga iosie mir, 

Du deines mich nur wegen steinern 
Perrnogen gedeiroidei—iii dos unbek« 
—.Uniinni Tie cigo iogi das nur 

with rat if· 
Unschuldiges Vergnügt-d 
Frau-: .Mein Mann wor dieien 

Vormittag ichon wieder dei Jdnen in 
der Miche- gewiß dar er wieder rnii 
Ihnen geiiebeiirgeii?« —- K i ch i n: 

Jst-iß nei. gnä« Frau, dioo mit dern 
Gouierh dos i troien hol-, für Minos i« 

po- eeirie preis. « 

.Siud Sie oder qui eine Menge 

geitichriiten obonniri, here Goidiuchsi 
ie müssen ja ungemein diei Henk- 

Wie heißt müssen, junger Freundi 
zich kann mich obonniren auf jede Zeit- ichrifh ohne das ich iie brauch zu 
hieni« 

Gewissenhaft- 
Muiieu «So, mein Kind. hier 

habe ich Dir sur Schonung Teines 
Meidchenl hübsche Schreidorrnei gr- 
rnochi, ziehe iie oder auch immer on 

sum Schreiben.«—iiieine Panier-« 
·Toei ich iie zum Liechnen auch on- 

siebem Uhran 

Uiqgiüesrie stehen«-uns 
B ro u i i g o m: «Weshaib wiliii Du 

mich denn verlassen, Panier? Thu· ich 
nicht Alles, was Du oeriongife Jch 
Ied’ iogor meinen iesien iennig iiir 
Dich out i«-Bra ui: .A r einen io 
ieichiieriigen Menschen ionn ich doch 
nicht heirathen i« 

pi- snirürrsiiqs kraus seh-vio- 
geraume-. 

seen- «I1io Sie idnnen mir die 
Poeiie ihr meine Tochter empirbieni« 
—Deieoihsoermiiiier: -Undei 
direkt-einige kleine Eigenihllmiichieiien 
bot der III-an eiierdingk«—F r o n : 

.Rehesioche-—die wollen wir idrn ichon 
ouoieeiden i· 
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III est denn IRS-um« eI’ Auf's-—- 
·Ib gebissen-main Buo «—.Botter, 
wo kommt denn der Mond her-P- 
.’kcuf kommt et, dumme Bock-—- 
.Bottet, worum schaut denn der Mond 

ni« Isi- ak Dbtndl au««--.Wetv' 
cho« so fein müssen!«—·Battee, 

warum steht um« denn d« Stern net 
bei IesV-»Von geht DR ni: au, 
das-m sus!'-—.Vatter-—«-«tous 
W. iek laß mer mal XII-W 
IUÆI"MIIIII.MI« 

Geht Sonnenuntetqqan .Bsftet, 

s. s. 
«. J-UUTU «Se thun um leid, Den S tstrlis 

aber meine stetem Heikatbei nur einst 
Gelt-sein l« ., 

spähst-II gesagt 
I.: »So, der Dr. X. bot eine Ndnts 

genpbotogtaphie von Dir aufgenom- 
men?'——B.: »Jo, gestern bat et mich 
durchschnittl« 

wen-total für Dicht-klitsch 

Waidmännlfelp 
Silberfleim «Nu——hqsie schon 

ebdrtk Verich bat gekriegt ßwal 
«,abre.«-—Goldftein: Ein-es ge- 
schieht ihm gan; recht. Soit alter Dertch 
—und laßt lich lriegen auf ’n falschen 
Wechsel !" 

sue der schuld 
L e b r e r lin der Nelmionsstunde)r 

«Jesns hat also das Wasser ltt Wein 
verwandelt, lnnn das auch ein Mensch 
machen?«——-F r i p tEobn eines Wein- 
tjnvlersW Jan-ach Den Lehrer, meist 
Beter macht eH auch so l« 

geraten-ehstko 
I· (eenpmcnirendl: »denn habe l« 

est-O «rrral versucht, Schlittichuh II 
laufen. das ist ja furchtbar leicht, les 
derbe miw gemindert l«-—B.: .No, na- 
itt habe Sie liest-achtet und-wohlge- 
leden. dqi Sie einige Male auf des 
Rücken lielen.«--I.: .Das stimmt. 
lch fiel eben soc Verwunderung auf 
des Mitten l« 

Ist Oele-entstie- 
s re m de r (flelieud): .Urn Gottes 

tolllen helfen Sie mir, here Doktor-, 
ich habe eben im .golvenen Löwen« eine 
Rahel verschluckt, die in der Suvpe 
lagst-spontan «Dm, bin, Arzt 
bin i« zwar nicht« der wohnt nebenan; 
oder deshalb sollen Sie doch nicht ver- 
geblich gekommen fein-gegen den Wirth 
lesen vie gleich eine Klage auf wegen 
Astrerverlesung l« 

stam- senkrechte-. 

«c. mein Mann ist sehr solidf Der 
trinkt Abends ieme irrei Maß Bier uns 
kommt regelmäßig um sehn Uhr nach 
hause !«-—..Bsei meinem ifl’6 stock 
umgesehen Ter trinkt feine zehn Mai 
Bier und kommt regelmässig um zwei 
Uhr noch Haufe l« 

Im hätt-liessen Verd. 
I.: .So, Deine-» rau trindfierIMO 

gar nicht mehr qu s«—B. (dee eine 
Schauspielerin geheieqthem »Nein- 
blos su hause spielt sie noch Komddie t« 

Ein Praktikers-t- 
Kaufberu »Es thut mir lebt 

leid, Derr Silberbamm daß US Sie 
habe warten lassen, Sie mußten nun 
Ue gonse langweitige Verhandlung we- 
sen dem Anlauf der Schreidmoichtm 
mit snbsren.·-—S i l b e r b a u m- 

.Mscht nichts, Herr Kommerzieneath, 
me steif ich auch. wie werden gemacht 
Geistler irr Schreibmciediuem wes 
miß. In was ei gut is i« 

Nu seist-sicher sausen-. 
Ordinarius: »Es-halb hohes 

Sie gestern gefeh(r?«-S ch ü l e rs 
-Uein Beter ist gefloeben.«-Drdis 
vertus- .So? Hemi- 

Prsfeffor:·.... ei Li. , 
wii Ihnen get-« letzäeekrsexr krank-, 
sähst-Je sehen uns noch im suchst-aus 

.. 
»Der typan is efne schwere Krank- 

heit. Entweder man stirbt daran, oder 
« 

man wird verrückt h 
Typhus auch gehabt-« 

Ich b« «- 

uåwakvxssågukggvm is mich-eve- 
neu 's Idee die du's 

Bett-W t· 
. 

. sh· its-Mc- Mzist U, 

I
-
.
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